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Handreichung für Thesenpapiere im Rahmen von (thesengestützten) mündlichen
Prüfungen

Mündliche Prüfungen im BA- und MA-Studium und die Funktion von Thesenpa-
pieren

Mündliche Prüfungen sind in den Prüfungsordnungen des BA wie des MA festgeschrie-

ben. Es sind Prüfungsleistungen wie Hausarbeiten, wobei in der Regel beide Prüfungs-

formate im Studium zu absolvieren sind, was genauer in der jeweiligen Studienordnung

erläutert  wird.  Lt.  Prüfungsordnung  (vgl.  §  9  PO BA/PO MA)  sollen  Studierende  in

mündlichen Prüfungen nachweisen, dass sie über ein ausreichendes Grundwissen zur

Veranstaltung  des  jeweiligen  Moduls  verfügen,  die  Zusammenhänge  erkennen  und

spezielle Fragestellungen in diese Zusammenhänge einzuordnen vermögen. Ziel der

mündlichen Prüfung ist es dabei insbesondere zu demonstrieren, dass Studierende in

der Lage sind, Thesen zu formulieren und argumentativ zu vertreten, wodurch gezeigt

wird, dass sie sich mit einer soziologischen Fragestellung in einer argumentativ-wissen-

schaftlichen Weise auseinandersetzen können. 

Die Dauer einer mündlichen Prüfung soll  lt.  Prüfungsordnung (vgl. ebd.) 30 Minuten

nicht überschreiten.

Thesenpapiere unterstützen und strukturieren den Ablauf mündlicher Prüfungen, indem

sie einen inhaltlichen Fokus für das Prüfungsgespräch bereitstellen. 

Was ist eine These?

Der aus dem Griechischen stammende Begriff These bedeutet sinngemäß Stellung,

Aufstellung oder Behauptung. Eine These ist eine Aussage oder Behauptung, deren

Richtigkeit oder Plausibilität angemessen argumentativ begründet werden muss. Sie

unterscheidet sich somit von einer unstrittigen Tatsachenaussage (z.B. „Jena liegt in

Thüringen“) und einer allzu banalen Aussage, also einem Allgemeinplatz (z.B.: „Die

Beziehung zu den Eltern ist eine prägende Erfahrung für ein Kind.“).

Wie formuliert man eine These?

 Eine These sollte prägnant und eindeutig formuliert sein. Nach Möglichkeit sollte

sie auch nicht länger als zwei bis drei Sätze sein. Die Prägnanz lässt sich oft da-

durch prüfen, dass sich eine Gegenthese gut formulieren lässt. 
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 Vermeiden Sie sprachliche Hürden wie Passivkonstruktionen, doppelte Vernei-

nungen, wenig bekannte Ausdrücke, zu lange adverbiale Einschübe oder andere

schwerfällige Wendungen. Sie sollten die These notfalls auf zwei bis drei Sätze

verteilen – das ist besser als ein einziger verworrener Satz. Im Idealfall vermö-

gen Sie es aber,  die zentrale Aussage in einem klaren Satz auszudrücken. Ent-

scheiden Sie dafür, welche Inhalte tatsächlich für die These notwendig sind und

welche Einschränkungen, Voraussetzungen, Zusammenhänge o.ä. auch ergän-

zend angefügt werden können.

 Thesen werden dadurch interessant, dass sie eine Position erkennbar machen

und nicht nur andeuten. Allzu vage formulierte oder allgemein akzeptierte Be-

hauptungen regen  nicht dazu an, in ein Gespräch einzusteigen. Vermeiden Sie

deswegen vage Formulierungen oder banale Aussagen,  weil  Sie denken, da-

durch (vermeintlich) auch nichts Falsches zu sagen. Ebensowenig ist es ratsam,

durch Polemik oder Übertreibung provozieren zu wollen. Thesen, die niemand

ernsthaft vertreten würde, motivieren nicht zur Diskussion.

 Interessant und anregend werden Ihre Thesen auch dadurch, dass sie auf einen

konkreten Aspekt bezogen sind und sich nicht allzu pauschal auf einen allgemei-

nen Sachverhalt richten.

 Die in Ihren Thesen verwendeten Fachbegriffe und Konzepte  sollten nicht auf

dem Thesenpapier, dafür aber im Rahmen der mündlichen Prüfung erläutert wer-

den.

 In einer mündlichen Prüfung kommt es darauf an, Thesen zu begründen oder zu

entkräften. Dabei geht es also auch darum, Argumente anzuführen, die nicht nur

einseitig eine Seite unterstützen, sondern es gilt, auch andere Argumente einzu-

beziehen und abzuwägen.

Formale Kriterien für die Erstellung eines Thesenpapiers

 Bitte geben sie Ihren Namen, den Namen der Lehrveranstaltung und das Datum

der Prüfung auf dem Thesenpapier an.

 Die erwartete Thesenanzahl kann nach Veranstaltung und Schwerpunktthema

variieren. Suchen Sie deshalb die Rücksprache mit den Dozierenden. 
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 Bitte führen Sie die von Ihnen verwendete Literatur nach gängigen Zitationsforma-

ten auf.

 Bitte senden Sie Ihr Thesenpapier spätestens 48 Stunden vor Beginn der Prüfung

per Email  an die prüfende(n) Person(en). Diese Zeit kann variieren, nehmen Sie

dazu Rücksprache mit den Sie Prüfenden! 


